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MOTEK 2006 mit über 850 Ausstellern
Montagetechnik, Handhabungssysteme, Robotik sowie Industrial Handling in Fertigung und Logistik – die internationale Leitmesse MOTEK präsentiert vom 26. bis 29. September 2006 Komponenten, Baugruppen und Komplettlösungen für die Produktions-Automatisierung

Auch oder gerade im „Automatisierungsmessen-Schlüsseljahr“ 2006 startet die MOTEK Internationale Fachmesse für Montage- und Handhabungstechnik erneut richtig durch! Mit aktuell 844 ausstellenden Unternehmen setzt „das Original“ nach wie vor unerreichte Maßstäbe und belegt mit rund 45.000 m2 Brutto-Ausstellungsfläche zum allerletzten Mal das gesamte Messezentrum in Sinsheim. Nach Informationen des Projektleiters der MOTEK, Rainer Bachert, sind damit alle 6 Hallen sowie die wiederum zu diesem Anlass zusätzlich erstellte Leichtbauhalle 7 schon jetzt vollständig belegt bzw. die Standplanungen abgeschlossen. Leider konnten auch diesmal noch längst nicht alle Aussteller-Wünsche, bezüglich Teilnahme und größeren Standflächen, berücksichtigt werden. Das private Messeunternehmen P. E. Schall GmbH bedauert dies, sieht aber mit dem Umzug nach Stuttgart im Jahr 2007 für sich und natürlich erst recht für die „alten“ und neuen Aussteller buchstäblich „Licht am Ende des Tunnels“.

25 Jahre MOTEK = 25 Jahre Aufwärts-Entwicklung 

Mit der stetigen Aufwärts-Entwicklung – ab der Erstveranstaltung in Sindelfingen über die langjährige Aufbauarbeit in Sinsheim sowie den Standortwechsel nach Stuttgart – verbindet sich auch eine permanent steigende Internationalisierung, sowohl die Hersteller/Aussteller als auch die Fachbesucher betreffend. Die MOTEK 2006 wird von Herstellern und Anbietern aus aller Welt als „das Branchenereignis“ des jeweiligen Jahres angesehen, was nicht zuletzt auch durch die Teilnahme aller Marktführer in den Bereichen Montage- und Handhabungstechnik sowie Komponenten und Ausrüstungen dafür überzeugend dokumentiert wird. Des Weiteren werden traditionell an der MOTEK die Weltneuheiten vorgestellt, was ebenfalls als Ausdruck der Wertschätzung gegenüber dem Branchentreff sowie dem Entscheider-Fachpublikum zu interpretieren sein dürfte. Weit über 15% der Aussteller (Hersteller!) kommen aus den nahen und fernen Industriestaaten Schweiz, Frankreich, Italien, Österreich, Großbritannien mit Nordirland, Belgien, Niederlande, Taiwan und Japan. Sie repräsentieren, in Verbindung mit dem starken deutschen Aussteller-Kontingent, den aktuellen Stand international verfügbarer Montage- und Handhabungstechnik.
Forcierte Internationalisierung bei Angebot und Nachfrage

Nicht eingerechnet sind hier die produzierenden Mitaussteller und zusätzlich vertretenen Unternehmen, so dass der Anteil an Herstellern aus dem Ausland in Summe mehr als 20% beträgt. Nicht ganz so hoch, aber mit gut 15% absolut nachvollziehbar und durchaus respektabel, stellt sich der Anteil an ausländischen Fachbesuchern dar, die sich Jahr für Jahr im Messezentrum Sinsheim einfinden. Doch auch hier blickt der private Messeunternehmer Paul E. Schall in die nahe Zukunft, denn am neuen Standort Stuttgart sind, hinsichtlich Infrastruktur für die Anreise aus dem In- und Ausland, ganz andere Voraussetzungen vorzufinden, was die Internationalisierung weiter beflügeln wird. Allerdings betont Paul E. Schall auch, „dass die Musik so oder so im Herzen Europas spielt, nämlich speziell im Süden Deutschlands, weil hier sowohl eine große Anzahl an Groß-Verbrauchern als auch eine große Anzahl an Marktführern in der Montage-, Handhabungs- und Automatisierungs-Technik beheimatet sind“. Daraus ergibt sich eine Sogwirkung, der sich auf Dauer kein Anbieter entziehen kann.
Weitere Informationen, Logos und Bildmaterial finden Sie unter www.motek-messe.de
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